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Karlsruher Zeitung .
28Z» Sonntag , den 12 . Oktober 182Z.

Bade» . — Daicrn . — Arankreich . — Großbritannien. — Italien . — Spanien . — Amerika . — Verschiedenes .

Baden .
In einigen Gegenden unseres Vaterlandes werden

Probetrauben eingeschikt , in ander » wird auf daS Reb -
holz gesehen , unv bald nack der Weichheit der Deere ,
bald nach der Reife des HolzeS die Herbstzcit bestimmt ,
so daß oft eine Gegend um 8 biS 12 Tage früher
Herbst hat alS eine andere von gleichem Klima und
Loden .

Um die wahre Reise der Trauben genau zu bestim¬
men .̂ muß man aber blos auf den Kern sehen ,
wie bei allem übrigen Obst . Ist nämlich dec Kern , so
sich in der Traubenbeere befindet , braun und hart ,
so ist auch dis Traube reif , und eher nicht .

Man macht auf diesen unwiderleglichen Grunds « ;
besonders dcShalb aufmerksam , damit nicht wieder , wie
im leztvergangeneu Jahre , mit dem Herbste geeilt wer¬
ben möge , was diesesmal von einem unberechenbaren
Nachlhcil für die Rebleute seyn würde .

( Eingesandt .)

B a i e r n .
München , den 5 - Okt . ( Beschluß .) Nachdem

hierauf die allerhöchsten und höchsten Herrschaften in dem

zweiten vollendeten Antikensaale , welcher dem ersten ge.

grnüber liegt , verweilt , und seine Kunstwerke betrach »
lei hatten , cröffnete sich die Aussicht in den prachtvol¬
len Römersaal , dessen Gewölbe von drei Kuppeln ge¬
bildet wird . Im Hintergründe erhob sich über den um-
k. änzt ' n Namen Ihrer Majestäten und kdnigl Hoheiten
der Könige und Kronprinzen von P Riffen und Baiern
ein Trauspa '. cntgemälde , das die b st . n Rcichevvn den
Künsten gcschmnkc darsiellt . Während die allerhöchsten
Herrschaften sich diesem Bilde näherte » , ertönte hinter
demselben ein Gesang , init dem Sie von dem Künstler -
Verein begrüßt wurden . Ans dem- Transparent saßen
im Mürelpunkt unter einem großen Eichbaume , dem
Sinnbilds deutscher Kraft und Macht , die Architektur
mit der Mauerkrone , die Malerei im blühenden Kranze ,
und die Scusptur , beide zu den Seiten der Architektur ,
welche sie wekt und schirmt , und deshalb hier sie mit
auSgebreikeren Armen umfaßte und zu einer Gruppe ver¬
einte . Au den Seiten des Thrones , über dem diese
sinnvolle Gruppe schöner Fraucnbilder sich erhob , stan¬
den Apollo und Minerva , dann saß zur Seite von jenen
auf ihrem Löwen Bavaria in Krone unv Kriegskleide ,
mir den Stäben und dem Beil , dem Symbol verfas¬
sungsmäßigen unv festen Rechtes , «eben ihr die Isar ,

und zur Seite der Minerva neben dem weinbckränzteit
Vater Rhein , Borussia mit ihrem Adler , das Haupt
von der Hand gestüzr unv voll stiller Erwägung nach
der Gruppe gerichtet , zu welcher Minerva hinausdeu¬
tete . Ucbcr der Bavaria im Hintergründe München ,
über der Borussia iu gleicher Weise Köln , als die alte
Wiege deutscher Baukunst , Malerei und Sculptur . An¬
ordnung sowohl als Geist der Gestalten , besonders der
königlichen Frauen , von ausnehmender Würde und Schön¬
heit , ein deutlicher Beweis des edeln und hohen Gei¬
stes , der diesen Künstlerverein belebt , und sich auch in
diesem schnell entstandenen gemeinsamen Bilde , gleich¬
sam dem Werke deS AugenblikS , geoffenbart hat . Den
an sich offenen Sinn des bedeutsamen Ganzen näher
zu bezeichnen , stand auf der vorder » Flache deS Throns ,
im Mittelpunkte dev Werkes , die Inschrift :

Heimath ! dich zu beschatten entsproßt dein
heiliger Eichbaum ,

Dich zu bekränzen gesellt ihm sich der Kün¬
ste Verein .

Mit sichtbarem Wohlgefallen geruhten Ihre königliche
Majestäten und Merhöchstdero durchlauchtigste Beglei¬
tung vor diesen Bildern zu verweilen , und dasselbe huld¬
voll ihren Urhebern auszudrücken .

Frankreich .

Paris , den 7 . Oktober . Zprozeut . konsok . Y0 Fr .
Y5 Cent .

Heute Morgen , vor der Messe , überreichte der Graf
v . Bray Sr . Maj . dem Könige in öffentlicher Audienz
sein Kreditiv als königs . daierischek ausserordentlicher Ge¬
sandter und bevollmächtigter Minister am franzds . Hofe .

( Ofnz . Moniteur . )
Das Journal deS Debats rübim die , auf Befehl des

Herzogs von Angouleme k . H . , in Sc . Cloud und Meu ,
Von angelegten Stutereien . Sie bestehen erst seit 6 Jah¬
ren , und haben schon einige 40 . ganz vorzügliche Pferde
geliefert . Hierunter befindet sich auch die Nell , eine
Stute , die bei dem lezten Wettrennen auf dem Mars -
felde drei Preise davon getragen hat . » ES wäre zu wün -
scheu, « meint das Journal des Debats . »daß die Re¬
gierung ähnliche Anstalten , wodurch die Pferdezucht im
Innern des Landes allmähtl

'
g verbessert würde , anleqen

ließ « ; Frankreich würde alsdann nicht mehr genökdigt
seyn , seine Kavallerie - und Prachtpferde von dem Aus¬
lände zu kaufte sondern könnte sich damit im Lande
selbst versehen , auch vielleicht dereinst sogar mir Eng,
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land , über das es ohnehin den Dorthell hat , daß cs sich
weder der Gefahr deS UeberschiffenS anszusetzen , noch
die damit verbundenen Kosten zu tragen braucht , in die
Schranken treten . «

Großbritannien .
London , den 4 . Okt. Zproz -rnl . konsol. 63 ^ ;

dito in Rechnung 65/ ? .
( Irländische Angelegenheiten .)

Wie begierig die Intoleranz der Protestanten in Ir ,
land zur Kränkung ihrer katholischen Mitbürger jede
Gelegenheit benutze , davon zeugen täglich die sonst
gleichgültigsten Ereignisse .

Am 9 . Sept . wurde Hr . Arthur Aray , ein reicher
Brauer und anerkannt wackerer Mann katholischer Reli¬
gion , auf dem dortigen Kirchhofe von St . Kevin begra ,
den . Arme von allen ReiigionSparchejen umgaben wei¬
nend bas Grab ihres verblichenen Wohlthaters . Als
aber der Priester sich anschikce, auf dem Grabe die ge¬
wöhnlichen Gebete zu verrichten , und ein feierliches
Schweigen im dichten Kreise der Umstehenden herrschte ,
da rrat pldzlich ein Genchtödiener hervor , und rief mit
lauter Stimme , daßdasGesezverbiete , für einen Papi¬
sten öffentliche Gebete zu Halle» . Der Geistliche bar
nun , mau möge chm nur erlauben , auf dem Grabe ei¬
nes allgemein geachteten Mannes ein in protunllis zubeten . Der Gerichtsdiener erwiederte , auch das mühe
erst der protestantische Pfarrer deS Sprengels erlauben .
Deputirte Hingen sogleich hin , diese Eclaubniß nachzu -
siich - o ; allein sie wurde abgeschlagen . — Zezt murrte
das rarhelische Volk , und drohende Reden paarten sich
rnit drohenden Bewegungen ; aber der Priester hielt eine
rührende Rede an die Gereizten , worin er sie beschwor,alS Christen keine Rache an ihren Bedrückern zu neh¬
men , und schweigend ging die Versammlung ausein¬
ander . — Eine Bittschrift in Bezug auf diesen Vorfall
ist seitdem dem Lord - Mayor übergeben worden .

Italien .
Rom , den 27 . Spt . Der Maggiordomo der päpst¬

lichen Pallaste . hat den Bau einer Sraatskarosse ( hier
Stukka genannt ) zum Gebrauch des künftigen Papsts an -
geocdnet ; auch läßt er im vatikanischen Pallaste einige
Gemächer meublireu . — Nach uraltem Gebrauch wer¬
den , sobald der Papst aufs Todtbette komme, SieSchau -
spielhäuser geschlossen , und diese Maßregel dauert fort ,bis sein Nachfolger gewählt ist . Dadurch gerathen viele
Familie » , dieuhren Unterhalt bei den Theatern finden,in die größte Noch . Die interimistische Regierung har
demnach befohlen , jedem von ihnen eine tägliche Unter¬
stützung , im Verhälrniß mit ihrem sonstigen Gewinn ,
auSzuzahlen . Aber die Schauspieler und Sänger , wel¬
che für diesen Herbst eugagirt , und schon in Rom an¬
gekommen waren , mußten » hue eine dergleichen Unter¬
stützung abreisen , weil in ihrem Kontrakte immer die
Klausul der Nichrgültigkeir auf den Fall des Ablebens
deS heil . Vaters eingerükc wird .

Die Florentiner Zciuing berichtet ' aus Rom vom

28 . Sept . : »In dem Skruti 'nium von diesem Morgen blieb
Se . Em . d . h . Kardinal Annibal dellaGenga erwähltes
Oberhaupt der Kirche ; er hat den Namen Leo XII . ange¬
nommen . Dieses höchst glükliche Ereignis ; wurde auf
gewöhnliche Art bekannt gemacht , und von dem ganzen
römischen Volke , das in großer Zahl sich vor dem Qui¬
rinalpallaste versammelt hatte , mit der lebhaftesten
Freude angehdrt . Es begrüßte den neuen Pabstmit dem
lautesten Beifallcuf , alS Se . Heiligkeit gegen 2t Uhr
den besagten Pallast verließ , und sich in die vatikani¬
sche Basilica ( die St . Peterskirche ) begab , um dort auf
dem Altar der Tribüne , die Adoration und Huldigung
des heiligen Kollegiums nach der herkömmlichen Sitte
zu empfangen . Se . Eminenz der Kardinal della Sc >-
maglia ist von dem neuen Papste zum Staatssekretär ge¬
wählt worden .

Spanien .
( Armee von Catalonien . )

Rapport des Marsch all Moncey an den
K r i e g s in i n i ft e r :

Macaro , den 2. Okt . 1623 .
Nachdem ich Ew . Erz . bereits vor mehreren Tagenvon der Besiznahme des Forts von Figuieras durch die

alliirten Truppen benachrichtigt habe , gebe ich mir die
Ehre , Ihnen nachstehend einige Details über diesen
wichtigen Vorfall milzittheileu . — Die Garnison betrug
im Augenblicke der Uebergabe24ro Mann . Sie bestand
aus den Bataillons von Navarra , Arragvin

' en u . Mur¬
cia , von denen daS erste 739 , das zweite 46o und das
dritte Z4Z Mann zählte , auS 200 Artilleristen , 20
Sappeurs und 600 Kranken .

Lebensmittel waren noch sür ohngefähr 20Tage vor¬
handen ; und häite man die Rationen um ein Drittel
verkürzt , so hätte die Uebergabe des Platzes wohl noch
um einen Monat verzögert werden können.

Au Geschüz habe ich io6 metallene Kanonen von ver¬
schiedenem Kaliber , 16 dergleichen Bombenkcssel , 11
Haubitzen and 2 Steinsiücke rwrgefunden .

Au Munition bestehen die Vorcäthe aus 66,650 Ki¬
logrammen Pulver , 4266 Bombe » , 2ö33Haubizgrana -
teu , 93,127Kanonenkugeln , iz,Z2o Granaten , t Milk .
432,426 Patronen u . 3436 Zentnern Karrätschenladung .

Das 2 . Bataillon des 5 . Linieureglmeiits und das 3 .
Bataillon der köm'

gl . spanischen Division bilden jezt die
Garnison von Figuieras , und werden von Hrn . Eo . -
mier , Obniklieukenant des 5 . Linienregiments , komman¬
dier . Lebensmittel für einen Monat habe ich unverzüg¬
lich in das Fort schaffen lassen . Nach gerade werde ich
die Vorräthe zu vermehren suchen .

D e aus Tarragona hervvrgebrochene Kolonne wird ,wie ich Ew . Exzellenz bereits gemeldet habe , von Sau -
Miguel kommandirt . Sie ist 3000 Mann Infanterie
und 3Ü0 Reiter stark . Von Lerida hat sic sich nach
Benevar gewendet . Baron Eroles glaubte schon , sie
wollte über Eonca gegen Sen marschiren ; allein er har
am SO . September erfahren , sie habe den Abend vorher
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die Ci'nca bei Sllbaleta passtet , und rücke gegen Arrago -
nien vor .

Die alliirten Truppen haben sich zwischen den Feind
und Lerida postirt , um ihn von diesem Platze zu tren¬
nen , und ihm den Rükzng nach Catalonien abzuschnei -
den . Baron EroleS und General Tromelin haben Ta -
marita besezt ; Santös -Ladron steht zu Fraga mit 2500
Mann gut Organismen Truppen . Die Garnison von
Lerida soll nicht über 600 Mann stark , und unter diesen
sogar 4oo Mann Provinzialmilizcn mit gezählt seyn.

Eine zweite Kolonne von 2000 Mann Infanterie und
IM Reitern har am 2y . Sepr . aus Tarragona vorzn -
driugen versucht . Sie erschien des Morgens um 6 Uhr
in der Richtung gegen Vals , indem sie Valmoll links lie¬
gen ließ . Die eine Hälfte dieser Truppen drang dis
nach Vals vor , die andere nahm eine Stellung zwi¬
schen Secnita und Caklar

Ein Bataillon des 1 . leichten Regiments lag im lez -
teren Dorfe . Das andere Bataillon befand sich zu Bie -
ra . Gen . Achard vereinigte beide Bataillons und 40
Mann vom 6 . Chasseurreginieut bei Eatlar . General
M .mtgardck ließ ü Kompagnien vom ZI . Linienregiment ,
1 Bataillon vom tö - Linienregiment und 50 Reiter aus
Aitafulla verrücken . Die Disposition deS Gen . Achard ,
welcher darauf ausguig , der Kolonne den Rükzng nach
Tarragona abzuschneiden , erschrekte indessen die Spa¬
nier so sehr , daß sie in größter Eile ihre Retrafte be¬
werkstelligten . Wie äußerst schnell dieser Rükzuggewe¬
sen sep , können Ew . Erz . daraus abnehmen , daß Gen .
AcbardS Truppen , troz der äusserstcn Anstrengung ,
mit welcher sie über Loriro dem Feinde zuvorznkommen
suchten , doch nur noch die Arricrcgarde erreichen konn¬
ten , diese gleichsam im Fluge attakirten , und bis unter
die Kanonen der Festung verfolgten ; wobei die Spanier
noch 12 Tvdte eingebüßt und eine Menge Verwundete
hatten . ^

Franzos . SeitS wurden nur 7 Mann blcssirt.
Unter ; . Woncey .

(Ossi ; . Moniteur . )
P n er t0 Sa nta - M a ri a , den 2Ü . Sept . Ge¬

stern Abend hat in Cadir eine Volksbewegung statt ge¬
sundem Die immer zunehmende Gährung unter de»
nicht mehr zu zerstreuenden Massen der Einwohner und
die Stimmung deS Militärs haben die Cortes bewögen ,
sich zu versammeln , die souveraine Autorität des Kö¬
nigs anzuerkenncn , und sich sodann für aufgelöst zu
erst wen . Das Volk hat sich ans diese Nachricht die ganze
Nacht hindurch mit einem ununterbrochenen es lebe
der König auf den Straßen hernmgetriedcn . Heute
Morgen um y Uhr ist der Graf von TorreS , Kammer -
Herr des Königs , bei dem Herzog von Angonleme an¬
gelangt , und hat einen Brief seines Herrn überbracht ,'worin dieser Sr . kon . Hoh meldet / er sey frei , und
werde morgen nach Puerto Santa,Maria kommen .

' Der Prinz war zu Ehiclana und der Graf v . Tor¬
ies mußte sich dorthin begeben . Heute Abend ist der
Prinz nach Puerto Santa Maria zurüßgekehrt . Kie

GardeS . du - Corps , die zu Xeres stehen , haben Ordre
erhalten , hierher zu kommen , um den Dienst bei dein
König von Spanien zu übernehmen , der morgen kömr .

Die weiße Fahne weht auf den Mauern von Cadix
und auf den Masten der spanischen Flotte .

Man ist beschäftigt , die Brücke für die Ankunft deö
Königs mit Blumengewinden zu verzieren .

Ballesteros ist hier angekommen .
( Moniteur .)

A m e r i k a .
Insel St . Th 0 mas , den 12 . Aug . So eben

erhallen wir von Gnira nachstehende interessante No¬
tizen :

Der royalisiische GeneralMoraleS hat sich am3 . Au¬
gust den columbischcn Truppen ans Kapitulation erge¬ben . Alle spanischen Schiffe , so sich auf dem See von
Maracaibo befanden , lind den Patrioten übergeben wor¬
den . Die spanischen Truppen begeben sich „ ach Cuba .
MoraleS selbst ist mit seinem Generalstabe bereits nach
Havannah unrer Segel gegangen .

Puerto - Eabello muß sich unter diesen Umständen
nächstens ergeben . Der Handel nach der Terra firma
scheint nun endlich eine feste Grundlage zu gewinnen .
DaS Paketboot wird in wenig Stunden von hier abssaeln .

( Lond . Cour . )
Die Jndependenz von Buenos - Ayres ist durch spa¬

nische im Namen König Ferdinands abgeordneke Kom¬
missarien am 4 . Jul . offiziell anerkannt worden .

Das benachbarte Brasilien wird von einem furchtba¬
ren Feinde , nämlich von der innerlichen Zwietracht , be¬
droht . Die Spaltungen zwischen der Parlhci des gesez .
gebenden Körpers und den Ministern deS jungen Kai¬
sers lassen wenig Gutes hoffen. Zumal da beide Thcils
in ihren Ansprüchen zn weit zu gehen scheinen. Denn
wenn einerseits die Ministerialparthei gegen den ersten
und Hauptgrundsaz der neuen brasilianischen Verfassung ,
daS heißt gegen die Limikirung der rönigl . Gewalt an -
kämpst , und eine absolute Monarchie derselben substi-
ruiren möchte ; so kann auf der andern Seite der Kaiser
auch nicht gelassen Zusehen , wenn die Gegenparkhei dar¬
auf ausgchk , den Thron blos zn einem sankrionirendc »
Instrument für ihre Plane und Ansichten zu machen . —
Da neben diesen beiden streitende » Kräften aber noch ei¬
ne dritte , nämlich die mutterländische portugiesische , zwar' vor der Hand nur heimlich , aber vielleicht um so nach¬
theiligerwirkt , so weiß der unbefangene Zuschauer durch¬
aus keinen wahrscheinlichen Ausgang zu konjektnircn ,
und alles muß von der jeden Zwiespalt endlich auszlei -
chenden Zeit erwartet werden .

Verschiedenes .
Aus Kassel wird vom Z . Oktober geschrieben : » Wie

man hört , werden Vorbereitungen gemacht , das eins
Stunde pon hier gelegene Lustschloß Wilhelmshdke , das

! der Kurfürst wie gewöhnlich während dieses Sommers
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bewohnt , auck> zum Winteraufenthalt - desselben , einzu -
richten . Sonst pflegte der Kurfürst den Winter über
in seinem Pallaste in der Stadt zu residiren . «

Der Erigenzetat im Ausgabeubudpet der freien Stadt
Frankfurt überschreitet diesmal die Einnahme um 120,000
Gulden . Die schlechten Messen , die Stockung des Han¬
dels und das dadurch herbeigeführte verminderte Ein¬
kommen sind wohl am meisten au diesem Defizit Schuld .

A. Wich man » , Redakteur.

Auszug auS den Karlsruher Wille rungs «
bevbachlungen .

11 Okc . Barometer . Thcrm . Hygr . Wind
M . 6 ; 27 3 - 6,1 L. 5,9 G . 75 G . O -
M . 2 ; 27 3 . 4,5 L. 15 6 <4 . 65 G . O .
N . llf 27 Z. 4 6L . 9,2 G . 70 G . SO .

Morgens etwas heiter , adsr windig ; den ganzen Tag
über meistens trüb und regnerisch .

Literarische Anzeige .

Die S ch u z r e t o r t e ,
e in

veu erfundenes , erprobtes und ganz wohlfeiles Mittel ,
um daS höchst schädliche Verflüchtige » des Trau den -
nrie auch deö Obstweines während dur Mvstgährung

zu verhüten .
Allen WeinLkonomen zum Nutzen und zur Beherzigung

dargestellt .und geweiht
von

Krämer ,
Pfarrer zu Kllngenniünsterim K . Baier . Rheinkrcise .

Mit Abbildungen auf zwei Tafeln , welche den Schuzappa ,
rat nach der Natur darstellen .

8 . » fl . Za kr Rhein, oder 22 gr . Sächs.
ist bei Unterzeichnetem nun erschienen .

August Oßwald
in Heidelberg und Speyer .

Mannheim . ^ Bekanntmachung - Es werden
nunmehr die im Liquidattonsiennin nicht er >u, >eneiicn , durch
öffentliche Bekanntmachungen vorgcladcnen unbekannte » Glau -
bigcr des Ziegler August Groh von gegenwärtiger Ganimasse
ausgeschlossen.

Mannheim , den Za Scpt . 162Z.
Großherzvöliches Stadtamt .

v. Iagemann .
Karlsruhe . sLeihhauspfänder - Versteige¬

rung , z In dem Gasthaus zum König von Preußen werden
versteigert :

Montag , den »3. d . M . , Nachmittags 2 Uhr ,

Manns , und Frauenkleider jeder Art , einige hundert Halstü¬
cher für Dienstboten und Lanüleute 4

Dienstag , den 14 . , Nachmittags - Uhr ,
Leib - , Tisch - und Bcrtweißzeug und ca . ZoaEilen Leinwand .

Mittwoch , den - 5 . , Nachmittags 2 Uhr ,
Eine goldene Rcpctiruhr mit eiuem Wecker , 2 goldene Uhren ,
» goldene Dose , 3 Dosen von Schildkrvt mit Gold gesütrerl ,
1 Srvkuhr , goldene Ohrringe , Fingerringe re . , iZ silbern«
Uhren , , 90 Lorh Silber , bestehend in Löffel » , Schnullen rc.

Donnerstag , den 16 . , Nachmittags 2 Uhr ,
4 Ober - und Z Untcrbetier , 3 Pfülben , 14 Kissen , 6 weiße
wollene Couvertcn , 1L0 pr . Saalbinbeickchuhe , 3 Bügeleisen und
etwas Zm » .

Freitag , den , 7, , Nachmittags 2 Uhr ,
Manns - und Frauenkleider , verschiedene Ellenwaaren , als
Kölsch , wollenes Tuch , etwas Cotton , Westenzcuge rc .

Karlsruhe , den 10 . Ott . 1822 .
Lcihhau - verrechnung .

Eyth .
Karlsruhe . I. W e i n - V er ste i g e ru ng . ^ Nächsten

Donnerstag , den >6 . d . M . , Vormittags g Uhr , werden aus
der Verlassenschaftsmasse des verstorbenen Lammwirih Ernst
dahier ungefähr 8 Fuder wohlgchaltene i6 >>cr und iSiger
Landweine im Lammwirthshaus öffentlich versteigert werden .

Karlsruhe , den >>. Oktober 1820.
Groß herzogliches Stablamtsrevisorat .

!l n t e r ö w 1 s h e im , bei Bruchsal . Früchte - Ver¬
ste igerung . ^ Dienstag , de» >4 diescs Monats , Vor¬
mittags 8 Uhr , werden auf dem hcrrschaf - l . Speicher zu Ober -
öwiSheim

5 o Malter Dinkel ,
und desselben Tags , Nachmittags 2 Uhr , auf dem Herrschaft! .
Speicher zu Mü » ; eshe»n , ebenfalls

5 c> Malter Dinkel
versteigert ; wozu die Liebhaber eingcladcii werden .

Unicröwishtim , de » 7 . Okt . 1822.
Großhcrwgliche Domainenverwa '.tung .

Fr . Schmidt , Bchhltr .
Lörrach . sSchulden - Liquidation . ^ Die Aus¬

einandersetzung der Verlassenschaft des dabier verstorbenen Han¬
delsmanns und Tabaksfabrikanien , Christoph Karl Schöpf ,
von Kocheiitorf , im Königreich Würrcmbcrg , veranlaßt eiue
öffentliche Liquidation seiner Aktiven und Passive -' . Diesem
zufolge werden nun dessen Gläubiger sowohl als dessen Debea -
tcn aufgefordcrt ,

Dienstags , dui 4 . November d . I - ,
auf hiesiger Amiskanzlei zu erscheinen , und unrer Vorlegung
der Beweisurkunden ihre Forderiingen zu Iiquidiren , rcsp , über
ihre Schuldigkeiten sich auszuwcisen , wisr . genfalls ersterc von
der vorhandene » Vennögenemassc , im Falle euics Gantvcr -
lUst ^ ausgeschlossen werden , und leckere sich die allenfalls
durch ibr Ausbleidc» veranlaßt werdenden weitern Kosten seib-
sten zuzuschreiben Hasen würde » . Bemerk : wird » och , daß
dieses nur die eigenen Forderungen und Schulden des Schöpf ,
nicht aber auch jene der Sockeiät , in welcher derselbe als La -
baksfabrikant stand , angchl .

Lörrach , den Zo Scpr , 182Z .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

D e u r c n
Karlsruhe . fReise wagen zu verkaufen . ^ Bei

Unterzeichnetem steht ein noch im besten Stand sich besindcn-
ber englischer Reisewagen zu verkaufe » .

Jakobsohn ,
wohnhaft im ehemaligen Gasthaus

zum goldnen Adler.

Verleger und Drucker : Ph . Ma ck l 0 t-
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